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war und die bedingungslose Kapitulation enthielt , mit der
Bitte , den Kampf uuverweilt einzustellen. General Rifelow
willigte ei« und di« rumänischen Parlamentäre kehrten w Be-
gleitung bulgarischer Offiziere zurück.

Eine Stunde später begaben sich General Riselo« und sein
Stab an eine vereinbarte Stelle , wo die Uebergabe erfolgte .
Dort wartete bereits der rumänische Kommandant mit den
höheren Offizieren. Niselow dankte dem rumänischen Komman-
danten und bemerkte, daß sein einsichtsvolles Handeln weiteres
Blutvergieße « erspart habe. Er nahm die Degen der Offiziere
entgegen und stellte ihnen Wagen zur Abfahrt zur Verfügung .
Kurz darauf kamen Massen rumänischer Soldaten , warfen sich
angesichts des bulgarischen Stabes mit angsterfüllten Gesichtern
in die Knie.

Noch einen Tag vor der Uebergabe Tutrakans Neh der
Stadtpräfekt von Silistria durch Trommelschlag verkünden, daß
die bulgarische Armee geschlagen und Warna genommen sei.
Mehrere Stunden darnach verließen die rumiinischea Vermal -
tnngsbehörde « fluchtartig Silistria .

Deutscher Heeresbericht.
AauMche Mriffe MeMsen . — JtaifilMotMe
Meilerl , - Nie Sumte in Siebe« « MM -

Mörse«. KWIe I» der SobtuüidiQ mö in MMtn
WTB . Großes Hauptquartier , 20. Sept . Amtl.

Westlicher Kriegsschauplatz.
HttteSgrWt des Krollpnll 'm M??rechi von Bayern .

Auf dem Schlachtfelde an der S o m m e keine Ereignisse
von besonderer Bedeutung . Einzelne feindliche Vorstöße wur »
de» abgewiesen. Wir hatten bei F l e r s im Handgranaten »
angriff Erfolge. Nachträglich ist gemeldet, daß am 18. Sep-
tember abends ein französischer Angriff au» Clöry heraus
abgeschlagen wurde.

Htlltsgrllppt des ötllWn Arovprilizell .
Am Westhange des „ Toten Mannes " wurden die

Franzosen aus einem kleinen von ihnen noch gehaltenen Gra -
benstLck geworfen. g 8 Gefangene und acht Maschi -
nengewehre fielen dabei in unsere Hand.

Unsere Patrouillen haben in der Nacht zum IS. September
ht der Champagne bei erfolgreichen Unternehmungen 4 6
Franzosen und Russen , heute nacht südlich des Rhein «
Rhonekanals eine Anzahl Franzosen gefangen ge¬
nommen.

festlicher Kriegsschauplatz .
Front dts HeumWAMM Pmzeil WM m Ltym.

Westlich von Luck gegenüber den Truppen des Generals
von der Marwitz kamen die Wiederaufnahme der fetnd»
lichen Angriffe am Tage nur teilweis » zur Durchführung , wäh-
rend an den meisten Stellen die russische Infanterie auch durch
dits auf sie gerichtete Feuer der russischen Artillerie nicht zum
Verlassen ihrer Gräben zu bewegen war . Erst abends und
nachts brachen Angriffe in starken Wellen vor und find wie-
verum unter großen Verlusten gescheitert . Vorübergehend bei
Szelwow eingebrochener Gegner ist restlos zurückgeworfen .

Front lies ©enecjjB der toßüetie Erzherzog Karl
An der Rarajowka ging der für uns günstige Kampf

weiter . Starke feindliche Angriffe wurde« abgeschlagen .
Zn den bereits verschneiten K a r p c. t h e a dauern die ruf-

fischen Angriffe an . Der Feind hat einzelne Teilerfolge erreicht.
Kriegsschauplatz i « Siebenbürgen .

Die Rumänen sind über den Szurduk - Paß zurück-
geworfen.

Balkan -Kriegsschanplatz .
tzeeresgrWe des GmralseldWrsWs von Mückensen.

Zn der Dobrndscha spielte« sich heftige wechselvolle
Kämpfe ab. Mit eiligst herangeführten Verstärkung«« leistet
der Feind in seiner Stellung den zähesten Widerstand .

Mazedonische Fro « t>
Bei Flori « a und am Kajmakcalaa « urden

feindliche Angriffe , zum Teil noch durch Rahkampf zurückge-
schlagen : westlich von Flo ^ina wichen Bortruppen dem Stoß
aus . Oestlich der Stadt wurde der Gegner mit Erfolg über-
raschend angegriffen . Südlich der Belasiea - Planiva
haben die Bulgaren am 17. September dit Italiener aus
den Dörfern Matnica und Poroj geworfen und fünf
Offiziere . 280 Man « gefangen genommen.

Der erste Generalquartiermeifter : Ludeadorf f.

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 20. Sept . Amtlicher Bericht von gestern nachmittag :
An der Sommefront beihinderte schlechtes Wetter die Operationen . Im
Lause der Nacht machten wir einige Fortschritte östlich von Verny und
brachten Gefangene ein. In der Champagne nahm das Bombarde-
ment unserer Stellungen östlich und westlich der Straße Souain -Som-
me-Py an Stärk zu. Am späten Abend folgten mehrere deutsche An-
Lriffsversuche , besonders im russischen Abschnitt , wo fünf allfeinandev-
folgende Angriffe unternommen wurden . lloberall hielt Sperr - und
Maschinen-gewchrfeu« die Stürmenden an , indem "es ihnen schwere

-Verluste zufügte . Eim -ge Gefangene blieben in unserer Hand.
Auf dem linken Ufer der Maas scheiterte ein deutscher Handstreich

auf die gestern von uns eroberten Schützengräben auf den Südhängen
des „Toten Mannes " vollständig. Oestrich von Pont -a -Mousson wurde
eine deutsch« Abteilung , die stch unseren Stellungen bei Mrey zu
irähern suchte , durch Gerächrfeuer zersprengt.

Italienische Truppen an der Westfront .
o. Mailand , 20. Sept . (Prioattel .) Schweizer Blätter zu-

sslge. bringt der „Corriere della Sera " als erste italienische

Zeitung die Nachricht von der A«wese«hett italienischer Trup¬
pen i* Frankreich. (Gen. G . K.)

Verluste der Südafrika « « » .
o Paris , 20. Sept . (Privattel .) Nach schweizerischen Blät -

termeldungen haben die südafrikanischen Truppen , darunter
namentlich die erst vor ganz kurzer Zeit in Frankreich eingetros«
fenen Streitkräfte von der Kap -Kolonie bei den jüngsten Käm-
pfen an der Somme gewaltige Verluste erlitten . An einem
einzigen Tage der verflossenen Woche sind über 2 WH) Mann ge¬
fallen und eine große Anzahl verwundet worden. Südafrika »
nische Zeitungen betonen , es bestehen Gründe , daß die Verluste
der südafrikanischen Truppen in den englischen VerÜlstlisten
nicht vollständig angegeben werden und daß diese noch bedeutend
größer find , als amtlich zugestanden wird . (Gen. E . K.)

Neil« Mg ieMer keMzeme o« der IM <
Me » Wie .

MTB . B111i « , 20. Sept. (Amtlich.) Deutsche See «
flugzeuge griffen am 18. September nachmittags wiederum
die vor der flandrischen Küste stehende« feindliche «
Streitkräfte mit Bombe « a« und erzielte« aus einem
Zerstörer einwandfrei mehrere Treffer .

vie Kämpfe an der Ostfront.
Bon unserem nach der SWiostfront eichandten Berichter-

statt « erhalten wir folgenden Bericht :
Kriogspressequartier , den 18. September 1918.

Bz . Der erste Tag des russischen Generalangriffes an der Ostfront
brachte dem Feind solch große Verluste, daß er gestern an einem der
vorzeitigen Angrifs-Mchnitte , und zwar südlich de« Dnjeftr und cm
der Narajowta , in seinen Vorstößen innehielt , und auch dort, wo er die
Angriffe wiederholte, nicht mehr die Wucht des ersten Angrtfsstages
dewahren konnte .

Es läßt sich, ohm zu Werschen, daß diese Phase der allgemeinen
Offensive noch lange nicht abgeschlossen ist, feststellen , daß durch die ge-
glückte Abwehr der MassenvorstSße das Uederrafchungsmoment, dem
zumeist größere Erfolge zu verdanken find , und demgemäß auch bei
noch so opferreicher Fortführung der Angriffe den Russe« größer« Er»
folge versagt bleiben werben.

Gestern griffen fie noch mit starken Kräften in den Wakdkarpathen
an . westlich des Dorfes Fundul Moldowi , beim Gestüt Luczyna, nord-
östlich des Capul und südwestlich von Hrqniawa am weihen Tzeremosz .
Die feindlichen Angriffe wurden abgewiesen. Besonders beim Gestüt
Luczyna war das Ringen , wo Angriffe und Gegenangriffe einander
ablösten, sehr erbittert .

Der Angriff der Russen in den Waldkarpachen wurde durch rwmä-
irische Borstöße südwestlich des von uns behaupteten Dorna -Watra
unterstützt. Doch holten sich die Rumänen ein« gründliche Abfuhr.

An d«r Rarajowka wurden im Laufe des Sonntagnachmittag »
die Russen aus dem größten Teile der von ihnen am Samstag in der
Gegend von Lipnica Dolna genommenen Gräben durch deutsch« Trup -
pen wieder hinausgeworfen , wobei sie allein an vefangene » über
3000 Mann einbüßten .

Zwischen Rarajowka und Zlota Lipa oersuchten dt« Russen west-
lich Saranczuki einen Vorstoß gegen türkische Truppen , wurde» jedoch
von diesen mit ihren Verbündeten restlos zurückgewiesen .

Oestlich Vrczezany vertrieb ein t und k. Iagdkommando russische
Feldwachen. Beiderseits Perepelniki im Räume nördlich Zborow und
dem Luck - Graberka -Abschnitt« wiederholte der Feind seine Angriff«
gegen dt« Gruppe des Generals Eben der v. Boehm-Ermolli -Armee.
Er > wurde vollständig abgewiesen.

An der Angriffsfront im Räume Zaturcq , wo es den Russen
vorgestern an keiner Stelle gelungen war , ttotz Einsatzes mehrerer
Korps , auch nur einen Meter unserer Gräben zu besetzen, wobei nur
stellenweife unsere Reserven zur Abwehr des Massenvorstoßes heran -
gezogen werden mußten , wiederholten sie gestern ihre Vorstöße, wur-
den jedoch schon durch Sperrfeuer zur Rückkehr gezwungen. In diesem
Angriffsabschnitte wurden aus den vorgestrigen Kämpfen, sowett das
Gelände Einsicht gewährt , über 12 000 Russenleichen gezählt.

An der Rumänenfront setzten die Verbündeten südöstlich Hatszeg
ihren Vormarsch fort , drangen über den Ort Merisov vor und er-
beuteten 7 Geschütze und 4 Maschinengewehre. Südlich des Borogo-
Passes rückten L und k. Truppen östlich des Bistricicara -Berges gegen
den von Rumänen besetzten 210V Meter hohen Piettosul vor.

Dr . Waldmann , Berichterstatter .

Der Krieg mit Rumänien.
Zum Fall von Tutraka «.

TU . Köln , 20 . Sept . Der Sofioter Spezialkorrespondent
der „Köln. Volksztg.

" berichtet zur Uebergabe vo« Tutraka «
noch Folgendes :

Ein rumänischer Offizier erschien und wünschte den Ko«l-
mandierenden der bulgarischen Belagerungsarmee zu sprechen.
Er erklärte , daß er an Ceneralfeldmarschall von Mackensen ein
Schreiben des Festungskommandanten übergeben wolle. Der
kommandierende General Niselow empfing das Schreiben, wel-
ches an Mackensen gerichtet und i« deutscher Sprache abgefaßt

Aus der Dobrudscha . '

Tll . Sofia , 20. Sept . Infolge des Sieges i« der Dobruv»
fcha wurde die deutsch-bulgarische Front von 170 auf 60 Km.
verkürzt. Die Rumäne« erhielten Reserve «, ihre Widerstands«
fähigkeit ist aber fraglich , da die Verluste an Toten, Verwun»
deten und Gefangenen so groß sind , daß fie mit den deutsch-bul-
garischen Verlusten nicht zu vergleichen find .

o. Petersburg , 20 . Sept . (Privattel .) Nach hiesigen SJteU
düngen schweizerischer Blätter hatten Deutsche , Bulgaren und
Türken bis zu Beginn dieser Woche rund 120 000 Quadratkilo¬
meter rumänischen Bodens besetzt. (Gen. G. K .)

o. Petersburg , 20 . Sept . (Privattel .) Schweizer Blätter
zufolge, wurden neuerdings S SenerSle und 5 Obersten der
rumänische» Armee zur Disposition gestellt. (Gen. G . K.)
Zur Bedrohu « g der Li « ie Eer « avoda — Co »

stanz «.
Sch . Bukarest , 20. Sept. (Privattel .) Die London«

„Morning Post- meldet von hier, daß durch di« Bedrohung der
wichtige « Verteidigungslinie Eernasoda — Eoastauza
mit deren B e r l « st jetzt zu rechnen sei.

Di « Wirk « « gen der Luftaogeifse « a |
Bukarest .

sc Stockholm, 19. Sept. Rumänische Blätter gebe» ein-
gehende Schilderungen der Luftangriffe auf Bukarest. Kürz-
lich erschien bei klarem Himmel ein Zeppeli«, der das Kriegs »
Ministerium bombardierte . Große Stücke wurden an der Bor-
derfront Herausgerisse«. Eine andere Bombe traf das Haus
des russischen Militärattaches . Take Jones « hat eine Arbei»
terwohnung in einem ärmlichen Nordostviertel bezogen, weil
er, wie man sagt, sein eigene» Haus für die Zielscheibe der Zep-
peline hält . Die ^Zndependence Poumaine " sagt unter der
Spitzmarke „Aug um Aug, Zahn um Zahn "

, Lustangriffe feie«
nur gegen befestigte Plätze berechttgt. Rumänien habe genug
Geiseln. Die Regierung werde demnächst Bergeltungsmaß -
regeln bekannt geben; die Vergeltung werde furchtbar
sein. (M. N. N.)

3 « Bukarest » erhaftet .
TN . Wien , 20. Sept . „Nußkoje Wjedomosti" zufolge, wur -

den 800 Angehörige der Mittelmächte , die sich in dem Konsulate
in Bukarest versammelt hatten, und deren Abreise die Gesandten
verlangten , zurückgehalte», weil fie der Spio «age verdächtig
seien. (B . L. -A.)

Bestraft « r » ffifch « Boreiligkeit .
' WTB . Sofia , 20 . Sept . (Nicht amtlich. )

' Den Blättern
zufolge, hatte die russische Armee in der Dobrudfcha eine ganze
Brigade administrattver Beamter mitgeführt, welche in den zu
erobernden bulgarischen Städte « die Verwaltung übernehmen
sollten und die mitgefangen wurden . Diese Beamten werden
nunmehr , wie die Blätter hinzufügen , in denselben Städten
für die fie bestimmt waren , zur Straßevreinigung verwendet.

Ztalie « ische Klagelieder .
WTB . Bern , 80. Sept . (Nichtamtlich.) „Popolo d'Italia "

sagt in «inem Leitarttkel , niemand könne wissen , wie die Ding « auf
dem Balkan ständen. Wenn man nach den offiziellen Berichten ur -
teilen würde, ginge alles ganz ausgezeichnet. Die Zuständigen be .
haupten , daß, selbst wenn die Zentralmächt « Rumänien das serbische
Lo » bereitet hätten , ihre Lag« »icht viel b«ss«r wäre . Wenn nun die
Rumänen da» Los der Serben teilen müßten, würde man sagen, dast
die Entente dl« kUine» Staaten , die sich ihr anschließen, ins Unglück
bringe . Die heutige Lage, die undefinierbar fei , könne nut das Re»
sultat vo» falschen Berechnungen unserer Eeneralstäbe sei» . Eine
andere Frage betreffe Sarrail . Man müss« wissen , ob dieser General
über die nötigen Kräfte verfüge, um Mack«nf«« wirksam zu bedrohen.
Alle diese Probleme müßten den Regierungen der Entente unter -
breitet werden, denn die Vorgänge auf dem Balka » fingen an , und
das mit vollem Recht, die Böller zu beunruhigen .

Das Blatt schließt : „Um zu siegen , ist es vor allem notwendig,
daß wir uns die Initiative zu den Operationen nicht vom Feinde
rauben lassen. Man HS« endlich auf, auf Griechenland zu hoffe».
Griechenland muß nur « hindert werden, der Entente zu schaden."
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Sur Rückkehr der veutschen au; Rumänien.
= Berlin , 20. Qeat . Der Extrazug der deutschen und türtischen

Bukarester Gesandtschaft und Angehörigen der deutschen Kolonie ist,
wie schon gemeldet, gestern abend in Berlin eingetroffen. Aus den Er -
Zählungen der Heimgeikechrten berichten die Morgenblätter einiges ,
was von allgemeinem Interesse ist.

Die Königin von Rumänien , die man für eine Haupttreiberin
zum Kriege hält , fuhr am Tag« der Kriegserklärung nach dem Krön-
rat durch die Straßen der Hauptstadt und ließ stch von dem bezahlten
Pöbel bejubeln .

Noch am Tage zuvor hatte der König zum deutschen Gesandten
gesagt : „Seien Sie vollständig beruhigt . Es ist nichts und wird auch
nichts werden." Aber noch vor der Publizierung der Kriegserklärung
wurden den deutschen Firmen und den Gesandtschaften die elektrischen
Licht - und Telephonlettnngen abgeschnitten.

Am Tage nach der Kriegserklärung wurden die Banken ge-
schlössen, das Privatvermögen der Deutschen beschlagnahmt, die
meisten Deutschen , auch Rumänen deutscher Abkunft verhaftet und
nach dem Militärgefängnis Dommescht gebracht. Wer sich der Der-
Haftung widersetzte , wurde in Ketten abgeführt . Die Brauerei des
Siebenbürger Sachsen Zelle wurde geschlossen, weil 'sie angeblich eine
Funkenstation beherberge. (Frkft . Ztg .)

Die Ereignisse in Griechenland .
Deutsch - griechische Abmachungen ?

TU . Genf , 2g . Sept . Der „Nya Himsra " zufolge , gab
Deutschland Griechenland die Garantie , daß die Deutschen und
Bulgaren nicht über Sarantovero vorrücken werden . In Ver -
einbarung mit Deutschland wurde eine neutrale Zone gebildet .
Der Athener Zeitung „Jmbros " zufolge , erstreckt sich die , in
der griechisch-deutschen Vereinbarung festgesetzte Zone von Ko-
zani bis nach Jokaterini . Die Bewachung dieser Zone ist Erie -
chenland anvertraut .

Zur nordischen Mnisterznsammenkunft .
WTB . Christiania , 20 . S ?pt . (Nicht amtlich.) Der König und

die Königin gaben gestern abend für die Teilnehmer an der Konferenz
der nordischen Minister ein Mahl . Der König begrüßte dabei die
dänischen und schwedischen Minister in einer Ansprache . Er hob
hervor , daß die Bevölkerung der Ministerkonferenz Vertraue « und
Sympathie entgegenbringe . Er sprach ferner seine Freude darüber
aus , daß die Anregung des Königs Gustav zu der Königszusammen-
kunft in Malmö nicht nur zur Fortsetzung der Minister -Konferenzen
geführt , sondern auch in allen Schichten der Bevölkerung des Nor-
dens Anklang gefunden habe. Es fei dies ein Beweis dafür , daß der
Gedanke des auf der Neutralität beruhenden Zusammenwirkens und
der Arbeit hierfür innerhalb der Bevölkerung der drei nordischen
Länder Erfolg gehabt habe.

Der König sprach sodann den Wunsch aus , daß die VerHand-
lungen die besten Ergebnisse zum Wohle der drei Länder haben
mögen. Cr schloß mit einem Hoch auf die Könige von Schweden und
Dänemark und das Wohl der nordischen Völker.

Neue Schönredereien vrlands.
WTB . Paris , 20. Sept . (Nicht amtlich . ) Meldung der

Agence Hcwas . In der Deputierten ! » « », « » forderte
iim Laufe der Beratung über die provisorischen Kredite der
sozialistische Abg . Roux -Castada « die Regierung auf , be-
strebt zu sein , die Einheitlichkeit der Kräfte zu verwirklichen ,
wie im Sommer die Einheitlichkeit der Front verwirklicht wor - '

den sei. Er führte aus , Frankreich könne nicht das Blut aller
seiner Kinder geben . Die Alliierten müßten auch die notwen -
digen Opfer bringen .

In seiner Erwiderung auf die Ausführungen des foziali --
stischen Redners rühmte Ministerpräsident Briand die ein«
zelnen Anstrengungen der alliierten Völker , um den Sieg der
heiligen Sache zu sichern. Die Forderung , ein Land müsse seine
Anstrengungen zu denen eines anderen in das rechte Verhältnis
setzen , schließe einen ungerechten Tadel in sich . Briand sagte ,
England spiele nicht nur eine ruhmvolle Rolle ' in Frankreich ,
sondern es stütze auch in so nützlicher Weise die Meere . Anter
großen Schwierigkeiten habe England «ine große Armee aufge .
stellt .

„Freiwillig , so führte Briand aus , „find die Engländer mit
ihrer ganzen Loyalität in* den Krieg getreten . Sehen Sie die
Zahlen ihrer Verluste und beurteilen Sie danach ihre glän -
zenden Anstrengungen . Was Italien betrifft , fo ist es frei -
willig zu uns gekommen . Sie wissen , mit welch' bewunderungs «
würdigem Mut und unter welch' schwierigen Verhältnissen es in

Der Wstterumschlag an der Somme .
Von unserem zur Westarmee entsandten Kriegsbericht -

erstatter , Dr . R . Dämmert , « halt « , wir folgendes Tele-
gramm :

von der Sommefront , den lg . September 1916.
Der Westwind schleift schweres Gewölk heran . Die graue Decke

senkt sich fast bis zur Erde und schüttet ihre Wassermassen aus . Noch
am Sonntag war die Lust Nar und von herbstlich mildschimmernden
Sonnenfäden durchwirkt. Ein offener Kampfplatz für die beflügelten
Hilfstruppen der Lüfte. Die Sicht ist heute gesperrt, und damit haben
die Angreifer einen wertvollen Verbündeten verloren .

Als ich am Freitag bei Bapaume eintraf , hing der westliche
Himmel voller Fesselballons . Ganze Mückenschwärme von Englän -
dern baumelten in der Lust umher . Fast jede Batterie hatte oben
im Aether ihren eigenen Beobachter, der ihr Feuer leitete und jede
Regung im Kampfraum meldet«, und die durch klingende Reizmittel
keckgemachten Flieger waren unablässig bemikht , im Hintergelände
umherzuspähen. Nun ist der Vorhang geschlossen; Zufuhr und Auf-
marsch vollziehen sich bei uns ungehindert . Mit blinden Augen tastet
das Sperrfeuer unbenützte Wege ab . Auch aus anderen Gründen
erleichtert sich ständig der Widerstand der Verteidiger . Der Haupt -
trick des Feindes ist seine schwere Artillerie . Seine Infanterie war
nur vorangekommen, wenn die zentnerschweren Granaten unsere Stel -
lungen in verschwenderischer Ergiebigkeit eingestampft hatten . Die
bisherigen Gräben , Unterstände , Lagerplätze, Zugangswege kannte er
genau aus den Photographien seiner Flieger . Da war es ein leich-
tes Spiel , sie platt zu ' walzen . Die jetzigen Verschanzungen und
Widerstandsverstecke kennt er nicht: das Gelände , in dem er sich be-
findet , ist jedoch unserer Artillerie in allen Einzelheiten vertraut .
Wir haben unsere Feldbahnen im Rücken , er muß Munition und
Verpflegung durch eine Wüste von Schutt und Schlamm nachziehen /
Die Regenwolken sind willkommene Stacheldrähte .

Nachdem die altausgebauten Verschanzungslinien hier an der
Somme verloren find, kommt es nicht mehr auf den Besitz einzelner

dem gebirgigen Lande für die gemeinsame Sache kämpft (Bei -
fall ) . Die Russen haben trotz der Transportschwierigkeiten die
Welt durchquert , um ihren brüderlichen Armeen in Frankreich
und auf dem Balkan zu Hilfe zu kommen .

„Wir alle vereinen unsere Anstrengungen gegen den ge-
meinsamen Feind . Wir müssen alle unsere Kräfte , alle unsere
Mittel und unser Geld vereinen . Dafür wollen wir arbeiten ,
denn wir alle find aus ganzem Herzen dem Vaterlande zur
Hilfe gekommen . In ganz Frankreich herrscht nur ein Wille ,
daß das Blut nicht vergebens geflossen ist , daß Frankreich aus
dem Kampf vergrößert hervorgehe und daß es beweist , daß die
Sache der Freiheit triumphiert und daß es morgen den Strah -
lenkranz des Ruhmes erlangt , den es verdient . Das Land ist
durch keine Propaganda irregeführt worden ( ? ) . Es richtet
seinen Blick auf den Sieg und es will ihn beschleunigen . Zu
diesem Zweck gibt es Kanonen , Geschosse und Menschen mit un «
erschütterlichem Mut .

" (Beifall .)
Der Sozialist Brizon erhob in einem Zwischenruf Einspruch

gegen die Verewigung des Krieges , der so viel Menschenopfer kostete.
Veiand erwiderte , Frankreich, das nicht aufgehört habe , fried-

liche Gefühle kund zu geben, sei einem vorbereiteten Angriff zum
Opfer gefallen ( !)

Briand fuhr fort : „Eines Tages sprang ihm Deutschland an die
Gurgel ( !) . Um es zu erreichen, schritt es über den Körper des
kleinen Belgien , dessen Neutralität es einstmals verbürgte . Seit
zwei Iahren erträgt Frankreich den Eindringling , drängt ihn Fuß
um Fuß zurück, und Sie sprechen in diesem Augenblick von Frieden ?
Welche Herausforderung , welche Schmach für das Gedächtnis aller
unserer Toten !

In mehrere unserer Departements sind die Deutschen einge -
drungen und begehen dort schändliche Ausschreitungen ( !) gegen , die
Bevölkerung, die indessen eine bewunderungswürdige Haltung bewahrt .
In dem Augenblick , wo diese gespannt auf die Stunde der Befreiung
hofft , sagen Sie , „Wir wollen Frieden Wietzen". Sie kennen den Hel -
denmut Frankreichs nicht und glauben, daß es um den Preis feiMi -
cher Milliarden einen sofortigen Frieden annehmen würde. Das würde
ein Kriegsfriede sein ."

Die künftigen Generationen würden fortwährend großen Angrif -
fen ausgesetzt sein . Deutschland würde versuchen , den schlechten
Streich zu wiederholen , der ihm damals nicht geglückt ist.

„Ja , Geld ist jeden Tag verloren worden , aber , während 44 Jahr »
arbeitet Frankreich mit einer Wunde in der Seite und erholt« sich
wieder. Es wird stch umiso besser erholen , je vollständiger es siegreich
ist. Wenn Sie wollen , daß Friede in der Welt herrscht , und daß die
Gerechtigkeit siegt , so wünschen Sie den Sieg Ihres Landes . Nur dann
wird der Frieds kommen . Bis dahin suchen Sie nicht , das Land
glauben zu machen , daß es ihn erlangen könne,- denn der Frieden von
heute würde ein erniedrigender sein . Kein Franzose kann ihn wiln»
schen .

" (Lang anhaltender Beifall auf allen Bänken) .
Die Kammer beschloß den Anschlag der Rede Briands .

Der Aufstand in HoUiwdisch-Indien.
Amsterdam , 19. Sept . Di « Regenten von Tjamba auf

Eelebes sind gefangen nach Surabaja gebracht worden und sehen
ihter Verschickung entgegen . Man traute ihnen nicht mehr , weil
sie Verbindungen mit Gruppen von Ausständischen unterhielten .
Das vor Djambi liegende Schiff Koningin Rezentes hat zwei
Dampfbarkassen mit Maschinengewehren flußaufwärts ge-
sandt . (Köln . Ztg .)

Dadifche Chronik.
Ostenburg , 20 . Sept . Der diesjährige Ferienschluß stellte die

EiMbahnverivaltung wieder vor große Aufgaben . War es doch kein
Geringes, den dieses Jahr auffallen dstarken Reiseverkehr, neben den
vielen Militärtransporten , zur Zufriedenheit zu bewältigen. Befon-
ders stark war der Verkehr aus dem südlichen Schwarzwald
nach NorddeMchlamd. Viele SonderzLge waren nötig, um all den gro-
ßen Anfordewungen gerecht zu werden . Es darf nicht vergessen werden,
daß dieser gewaltige Verlehr stets von einem verringerten Personal -
stand bewältigt werben mußte, dessen Arbeitskraft «nd Ausdauer hier«
bei auf eine ziemlich harte Probe gestellt wird.

: ) ( : Buchholz bei Waldkirch, 20 . Sept . Der von hier scheidend«
Aauptlehrer E. Gerold wurde in Anerkennung seiner Verdienste an
der hiesigen Volksschule während der 28 Jahre seiner Tätigkeit hier ,
vom Gemeinderat zum Ehrenbürger ernannt .

Ä Wolfenweiler b. Freiburg , 20. Sept . Am 1. Dezember wird der
hiesige evangelische Pfarrer Johann Philipp Elock in den Ruhestand
treten . Pfarrer Glock steht im 67. Lebensjahr und stammt aus Schries-
heim . Nach seiner ersten seelsorgerifchen Tätigkeit in Emmendingen, in
Lahr , in Ladenburg , in Meersburg , in Baden und in Zuzenhaulen
wirkte er seit 20 Jahren in der hiesigen Gemeinde. Pfarrer Glock ist
einer der besten Kenner unserer Volkslieder, die er mehrfach in Samm -
lungen herausgegeben hat . ^

: : Schönau i. 3B, 20T Sept . Die Gendarmerie »erhaftete hier
einen französischen Feldwebel , der als Kriegsgefangener in Witten -

Dörfer , sondern darauf an , in einem elastischen Bewegungskampf im
Kleinen die Stöße aufzufangen , ohne dabei Eebietsverluste zu erlei¬
den , die für die Gefamtftont bedrohlich werden könnten.

Das Ziel der feindlichen Sommeroffenstve im Westen ist nicht der
blutige Erwerb einzelner zertrümmerter Ziegelhaufen , sondern der
Durchbruch . Die Kriegskunst unserer Führer besteht daher darin , den
Durchbruch zu verhindern und dabei durch ^in bewegliches Anpassen
an das Gelände, die feindliche Feuerwirkung und den Verlauf der
Einzelgefechte den Gegner zu ermüden und zu erschöpfen . Das End-
ergebnis steht schon heute fest : der Durchbruch wird nicht gelingen :
die Soldaten sind ebenso zuversichtlich wie die Führer . Sie haben in
allem Dreck und Pulverdampf den Humor nicht verloren . Großen
Jubel weckte hier die Siegesnachricht aus der Dobrudscha.
(KK.) Dr . R . Dämmert , Kriegsberichterstatter .

GroHtz. Mfthester Karlsruhe.
„Im bunten Rock ."

A .H Karlsruhe , 20. Sept . In dem Schönthan - Schlicht '
schen Lust-

spiel '
„Im btinten Rock " begrüßte man gestern im Hoftheater

einen alten , vergnügten Bekannten . In den lang dahin geschwun -
denen Friedcnstagen gehörten Lustspiele aus dem Soldatenleben , in
welchen Unglücksfälle des Herzens und des militärischen Dienstes sich
in lustigem Durcheinander bis zur endlichen Zufriedenstellung der
Vorgesetztei und der Brautpaare aufhäuften , zu den beliebtesten Wer -
ken dramatischer harmloser Unterhaltungsliteratur . Auch gestern
rief die heiter .' Geschichte von den Nöten des Einjahrig -Freiwilligen
Wiedebrecht und dem Herzensschicksal des kecken Schwerenöters Leut-
nant von Hchenegg und seiner angebeteten amerikanischen Millionärs -
witwe Missis Clarkfon mit all den drolligen Zwischenfällen viel hei-
tere Stimmung hervor . Als dann zum Schluß alle aus dem „Wuricht-
kessel

" des Manövers bei Neubabelsberg glücklich heraus waren und
die Soldaten unter klingendem Spiel fröhlichen Gesichts über die

berg ausgerissen war und mit der Bahn bis nach Titisee gelange,,
konnte. Von hier ist er per Auto auf den Feldberg gefahren und
von da aus wollte er zu Fuß die nahe Schweiz erreichen. Er reist«
in Zivil , spricht sehr gut deutsch und war jedenfalls im Besitze grö-
ßerer Geldbeträge .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , den 20. Septemd« .

= Das Städtisch « Bahnamt Karleruhe versendet den V«rwort>
tungsbericht für das Jahr ISIS, Darnach brachte das abgelaufen «
Betriebsjahr ein ständiges Anwachsen des Verkehrs und trotz de»
Krieges in der Personenbeförderung und in den Einnahmen Höchst-
zahlen seit Bestehen der Städtischen Straßenbahn . Die Anzahl d«r
beförderten Personen belief sich auf 24 645 738 gegen 22 362 48« in
1914 entsprechend einer Zunahme von 10 Prozent. Die Gesamt -
einnahmen einschließlich aller Nebeneinnahmen betrugen rund
Mk . 2178 588 gegen Mk . 2 053 957 in 1914 und rund 1 «39 228 in 1918.
Die militärischen Einberufungen führte einen anhaltenden Personal »
Wechsel herbei . Am Jahresschluß waren 126 Schaffnerinnen und
14 Führerinnen in Dienst . Fahrtvergünstigungenfür das Rote Kreuz ,
Soldaten und Verwundete , ferner - die unentgeltliche Beförderung der
Straßenbahn -Lazarettzüge bedingten bei den gestiegenen Preisen für
Betriebsmaterialien einen Zuschuß durch die Stadthauptkasse .
479 Beamte und Betriebsarbeiter standen bei Jahresschluß in Kriegs-
diensten. Insgesamt waren 588 Personen beschäftigt gegen 510 im
Jahre 1914 . Die Gesamtausgaben beliefen sich durch die oben ge-
nannten Verteuerungen auf Mk . 2 374 434,01 . Von den zur Vertci «
digung des Vaterlandes in den Kampf gezogenen Beamten und Ar -
beitern Unseres Betriebes haben 31 den Heldentod gefunden, während
6 als vermißt gelten und 8 kriegsgefangen sind. 5Z wurden mit dem
Eisernen Kreuz 2. Klasse ausgezeichnet, 45 erhielten die silberne Ver-
dienstmedaille am Bande der Karl -Friedrich -Verdienstmedaille . —■
Auch auf den neuerworbenen Lokalbahnen hat sich der Personen¬
verkehr günstig weiter entwickelt . Vom Personal dieser Bahnen
stehen 32 in Kriegsdiensten , Zwei erhielten das Eis . Kreuz , einer
wird vermißt .

— An die KriegssteuerpslichtiMN. Noch nicht allgemein bekannt
dürfte es sein , daß bei der nach dem Kriegssteuergesetz zu entrichten-
den außerordentlichen Kriegsabgab « die Kriegsanleihe an Zahlung ?»
statt angenommen wird , und zwar werden die Sproz . Schuldverschrei-
bungen und die Sproz . Schatzanweisungen, ungeachtet des geringeren
Ausgabekurfes , zum Nennwerte vom Steuerftskus in Zahlung genom.
men. Auch mit den 4 ^ proz. Reichsschatzanweisungenkann die Steuer
erlegt werden ; ihre Annahme erfolgt selbstverständlich nicht zum
Nennwere , sondern zu 96,50 , also ebenfalls über Ausgabekurs . Bei
der Zahlung der Kriegsgewinnfteuer genießt somit der Besitzer von
Kriegsanleihe oder Kriegsschatzanweisungen « inen nicht unbeträcht-
lichen Vorteil gegenüber denjenigen , die die Steuer in barem Geld«
entrichten müssen . Der Nennwert (bei den Sproz . Anleihen ) ' oder
der Kurs (bei den 4 )4proz. Reichsschatzanweisungen) werden aber un-
ter Umständen nicht den alleinigen Verrechnungspreis darstellen, viel-
mehr werden den Einreichern der Kriegsanleihe auch die sogenannten
Stückzinsen angerechnet werden. Gibt jemand z. B . am 1 . Juli 1917
dem Steuerfiskus 1000 Mark neue Sproz . Reichsanleihe in Zahlung ,
so hat der Einreicher Anspruch auf Anrechnung eines Betrag «« von
1012,50 Mark , denn der Zinsenlauf dieser Anleihe beginnt am
1 . April 1917.

=3 Versorgung mit Zündhölzern . Die Reichsregierung hält z. Zt.
eine einheitliche Bewirtschaftung der Zündhölzer und die Regelung der
Preise im Groß - und Kleinverkehr nicht für erforderlich , dagegen scheint
«ihr eine gewisse Überwachung der Preise geboten . Das Reichsamt
des Innern bezeichnet einen Großhandelspreis von ZS0 bis SSO Mark
je nach Größe der Sendung für eine Kiste zu 10 000 Schachteln als
angemessen . Als Kleinverkaufspreis kommt für ein Paket von je 10
Schachteln ein Preis von 45 Pfennig in Frag«, der dem VerKufer
einen mäßigen Gewinn läßt . Die Preise werten überwacht und gegen
Überschreitungen vorgegangen.

Znm Talsperrenbruch in Böhmen .
MTB . Eablonz , %

20 . Sept . Die Schäden des Durchbruch
der Sperre der Weißen Desse sind besonders furchtbar in der
Gemeinde Dessendorf , wo Brettersägen , zahlreiche Wohnhäuser ,
sowie Schleifmiihlen vollständig weggespült oder zusammen «
gedrückt wurden . 200 Soldaten sind an die bedrohten Stellen
abgegangen . Die genaue Zahl der Verunglückten bezw . Ver -
mißten beträgt 86, davon sind 26 tot geborgen . Vier Tote lie -
gen noch sichtbar unter den Trümmern . Der Schaden wird auf
mehrere Millionen Kronen geschätzt .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 21 . September : wechselnd bewölkt,

stellenweise Regen , kühl.
• « l ^ X empfiehlt sich für Reparaturen tmdPfiPflr Amo SOI Neuanlapen in Blechner- ond IrataBa-I 1 SCUI . niIIUiOV . il tions -ftroeiten bei billiger u . prompter

Vorholzstrasse 24 — Telephon 2481 Bedienung . 9698

Bühne zogen , mußte das allerdings unter den Zuschauern vielfach
wie eine heimliche Pein berühren und es war dann wie ein banges
Weiterschauen über die Heimkehr der Soldaten von der Bühne hin -
aus zur fernfernen Heimkehr unserer Tapferen aus dem harten Kriege
selbst .

Den großen Herzensbrecher Leutnant v . Hardegg gab Herr
Becker mit viel Frische und prächtigem Humor , sodas; es kaum
störte, daß seine an sich famose Erscheinung für diese Windhund -Rolle
eigentlich etwas zu schwer war . Als Einjähriger Wiedebrecht gab
Herr Müller eine sehr niedliche und lustige Figur ab ; sein bie-
derer Vater wurde von Herrn Dapper mit bekannter drastischer
Wirkungsart gezeichnet . Sehr gewandt und von unbekümmertem
Leichtsinn war Herrn Höckers Allerweltsassessor v . Gollwitz. Herr
Paschen war ein würdiger Divisionskommandeur und Herr E e m-
m e ck e in seinet dienstlichen Strammheit und seinem lebhaften Lie-
besgabenbediirfnis ein vortrefflicher Sergeant Krause. Von den
Damen trat Frl . Noorman als amerikanische Missis schon durch
ihre schicken Kostüme hervor , aber nicht minder durch ihr wohltuend
sicheres Spiel . Als kleine Betty von Hohenegg war Frl . Holm ein
hübsches , keckes Ding und auch die beiden Zofen Susanne und
Jeanette fanden in Frl . Mayer und Frl . Müller anmutig ,
reizvolle- Vertreterinnen . Frl . Gent er endlich wußte als Köchin
Minna sich wirksam durchzusetzen . Die Eesellschaftsszenen und milt -
tärischen Episoden gingen so flott , daß sie, wie die übrige Eesamtauf -
führung . dem Regisseur des Abends , Herrn H e r z , alle Ehre machten.
Das Publikum wurde des Lachens und des Beifalls nicht müde.

»

= Karlsruhe . 20. Sept . Am Eroßh . Hoftheat«r wird morgen,
Donnerstag , den 21., der in der letzten Spielzeit neueinstudiert « „Fra
Diavolo " wieder aufgenommen . Neu sind darin di« Herren Neuge<
baucr und Giesen . — „Das Dreimiiderlhaus - wird am Freitag zum
erstenmal wieder im Spielplan stehen . Neu ist Frl . Friedrich als
Grisi.
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Bekanntmachung .
Den Kle inVerkauf von Kohlen
und Holz betr.

Auf Grund de? 8 12 der Bundesratsverordnung vom
25. September 191514. November 1015 über die Errichtung
von PreisprüfungSstellen und die Berforgungsregelung wird
wit Zustimmung des Großh . Ministeriums des Innern für
den Bezirk der Stadtgemeinde Karlsruhe mit sofortiger
Wirkung folgendes angeordnet :

Kohlenhändler , welche Kohlen oder Holz in Säcken oder
Körben zum Verkauf bringen , sind verpflichtet, auf den
Kohlenwagen eine Wage mitzuführen , damit die
Käufer in der Lage sind , das Gewicht der Lieferung
nachzuprüfen .

Karlsruhe , den 18. September 1916.
Der Stadtrat . 10147

6" Pachten gesucht
•C4W»$t4 . 3 Anlage emes
Gartens . Stadtnähe bevor-
zugt . Gefl. Briefe unter Nr .
B32211 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse" .

1k . 15000
geg . hypothekarische Sicher¬
heit, auf ein Jahr fest , so-
fort gesucht. Vergütung
15°/0. Absolut sichere An¬
lage. Wertpapiere werden
inZahlung genommen. mlla

Ang . unt . T . 2166 an
Haasenstein & Vogler .A.-G ., Karlsruhe t. B .

Kaufe jeden Posten reine

Stearinkerzen
au 7 .50 bis 8 .00 Jl pro kg, so¬
wie sämtliche Harze zu den
höchsten Preisen . 3741«

A. Vogel , Mülhausen i.
42 Altkircherstratze.

Erbteilungshalber soll das

Gasthaus
zum Rhein . Hof

mit Realrecht
in Karlsruhe aus freier Hand
verkauft werden.
^ NähereAuskunft erteilt der
Bevollmächtigte : B317S5

F . W . ilftiethe
in Bade » - Baden ,
Fürstenbergallee 24.

Heirot .
. Witwer , Arbeit ., mitte 40er
?;ahre , 2 Kinder, sucht kath .
alt . Mädchen od . Witwe ohne
Kinder, kennen zu lernen
zwecks Heirat .

Angebote unt . Nr . 3332213
an die Gefchäftsft. der „ Bad.
Vreffr" erbeten

Däckermeister
sucht sofort Bäckerei zu über -
nehmen^ übernimmt auch das
Lacken für einen im Felde ste-
henden Kollegen auf eigene
Rechnung, Stadt oder Land.
E. R - inhol,, , Lecvoldstr. la , I .
ArMZmnd

verloren .
Altsilber, nni roten u . weißen
Steinen besetzt, auf dem
Wege Post . Waldftr . nach dem
Theater . lElektr . Bahn .)
. Abzugeben gegen gute Be -
lohnung ans dem $832215 ,
. ??»ndhiiro . vebelstraße .
Verlöre « Brosche

wit Photographie . Abzugeben
vegen Belohinz . B32180

Lachuerstr . 11 , Part . r.

Mk . 10000
83 * ffypotiiei &e
aus erstklassig . Geschäfi^ -

>Haus innerhalb 45"/» der
! Schätzung stehend , als -
bald gesucht. Zins 6%.
Kriegsanleihe wird in
Zahlung genommen.

J Angebote unter S. 2165 ,
anHaafensteinHVogler1 A . - G . , Karlsruhe t . B . 1

Hilfe -
Fehlende oder nicht «usreicbende Betriebskraft behebt
man am schnellsten und zwedkmäßljjsten durch

LANZ - -
LOKOMOBILEN

Heifidampf mit Ventilsteuerung „System Lenfct"

HEINRICH LApJZ 590J

ZU verkansen
TmsPckÄ,

kräftiges , mit starkem Kasten
und guter Bereifung , zu ver-
kaufen. 10143

Kaiserstrahe 172.
Zu verk . : 2 Roßhaarmatr .

je 25 u . 30 Mk., 2 Federnbet¬
ten , Herrenschuhe Größe 46 ,3 Herrenanzüge . 2 seidene u.wollene Abendmäntel je 20 u.
25 Mk ., fast neu , 1 Artillerie -
Rock l5Mk . , 1 Jackenkleid .
Schiirinann , Markgrafenstr . 43,1.

Wi
Für unser neues Filialwerk

Ueberlingen am Bodensee be°
nötigen wir gegen Belegschein
eine größere Anzahl neue oder
guterhaltene gebrauchteTreibriemen
so , 60 . 70,80 u . 90 mm breit .
normalstark . Aeußerste Ange-
böte erbeten an : 3669«
MoliBiMe Siele i Msaler ,
Hornberg (Schwarzwaldb . ).
Telegr .-Adr. : Metallindustrie .
Zu kaufen gesucht ein guterh .

unttl . Größe .
MUliAnvsirr Auch kommt
geeignete Reisetasche in Be-
tracht . Angebote unter Nr.
B32204 an die Geschäfts», der
„Bad . Presse" erbeten.

Ein gut erhaltener , mittl .
SriiffiflSßtt 5« kaufen gesncht.
üUUl ' ju ! Angebote unter Nr.
B32216 an die Geschäftsstelle
der „Bädischen Presse" erb.

Wir sind Käufer von

Packstricken.
gleich welcher Stärke . 10146

G . ISraunsche
Hofbuchdruckerei u . Verlag .

jkarlsruhe . 2.1
Karl -Friedrichstr . 14.
BrannSWeSn

kmift jeden Posten, auch nur
wenige Liter . Braun , Kronen-
ftraße 54. Karlsruhe . B3186g

\ u . % Geige
zu verkaufen. Näheres
B32234 Erbprjuzenstr . It .

Schw . , seid/ Eolienne » Kleid
mit echt . Pelzbesatz für 60 Mk.
abzugeben, dunkl. Jackenkleid,
(Größe 42 ) 8 Mk. , schw . Frauen -
mantel 6 Mk ., schw . Jäckchen
6 Mk^ schw . weiß. Mädchenrock
5 Mk . , Blusen 3 und 4 Mk .,
terrenüberzieher f. » enteren

errn 18 Mark . 2332194
Kaiser -Allee 51 a , 2. St .

3 Häsinnen
zu verkaufen. ©32183

Götz , Beiertheim .
16 .

Offene Stellen
Existenzsucliende

erhalt n. Ausbildung i. Massage-
u. Badekadi lohnend. Verdienst
Lehrhonorar 200 M. 3538a20.3
Hygiene -Institut Baden- Baden 75.

Für unfern Brennerei¬
betrieb suchen wir einen oe-
wandten 10050 .3.2

Küfer
zum sofortigen Eintritt .
Heinrich Baer & Söhne ,
Dampf -Branntweinbrennerei ,Karl - Wilhelmstraste 26 .

Holzarbeiter
und Täger

gesucht. Zu melden auf den
Werken in : Bermatingen am
Bodensee. Krozingen b ?Frei -
bürg i . B ., Mülhausen ijEls .,Ars an der Mosel b/Metz ,
Spever am Rhein oder bei der
Zentrale . ^ 5246a«

Gebr . Himmelsbach,
Freiburg i. B .

^ rW -. W m
Palast-Theater

Herrenstrasse 11
Täglich : Anfang 3 Uhr, Sonntags 2

^
Uhr.

Mittwoch , Donnerstag , Freitag :

des köstlichen Lustspieles

ScteKi uatn Fistcnbcps
3 Akte mit 3 Akte

Auf vielfachen Wunsch :

Doch die Liebe fand den Hei
5HHS3 ^
Drama aus der Gesellschaft in 3 Akten von Arthur Landsberger , dem
bekannten Schriftsteller
und Plauderer , der für
die Darstellung der
Hauptfigur die herr -

ueut io /\ Kien VUIl * ■■« « uasuiuisMürycs , aeiTl

Hedda Vernon
liehe Schauspielerin gewann . 10139

Ausserdem das übrige sehr reichhaltige Programm.

Zum gefl. Besuche ladet ergebenst ein die Direktion : Friedrich Schulten .

Wir suchen einen erstklassigen 3744a

als Kapellmeister für unser Orchester.
U . T . Lichtspiele ,

Straßburg 1. E . Hoctistr . 3 .
Mehrere militKrfreie "WE

Maschinenschlosser
Mechaniker oder Dreher
finden dauernde Beschäftigung in unserer Betriebswerksiätte
oder werden angelernt als Maschinenführer an einer Ziga -
rettenmaschine. — Angebote sind zu richten an

A . BatsoHarl ,
Zigaretten - Fabrik G . m . b . H .

Baden -Baden . 3568a .5.4
Tüchtiger , zuverlässiger 10035

HascSiinist
gelernter Schlaffer

jttöt baldigsten Eintritt gesncht.

Rasmi-KeseWasl normale 6. Rmiszer.
Ungem Hilfsarbeiter

für sofort gesucht.
Buchdruckere! der „Ladische » Presse".

ÄMs»l. W >i>I-Zllllmi «
für Damen und Herren

nach leicht faßlicher Methode
in dopp .. amerikan ., einfacher

Mm. Mm«
ölewlmBie

StaWMMtn
SV»- Biid AmWG
Mäbipe Preise . Eintritt tägl .
!Handelslehrer Isermann .

Herrenftraße 33 , 2 Treppen.
« tüchtige

Hammchtt
sofort gesucht . Zu erfragen

Gebr. Bollweiler ,
jm« Gottesauerstr . 33,1 .

Schäfer
gesucht für größere Zucht¬
schäferei . Freie Wohnung,Garten , Kartoffelstück u. De-
putat . Lohn ILO Mk . monatl .
u. 10 Hammel frei . 3732a

v . Baum ,
Schloß Helleringe«.

Obervomburg (Lothr .).
Wir suchen zum sofortigen

Eintritt einen möglichst stadt-
kundigen 10092 .2.1

Kutscher
(evtl. Kriegsinvalide ).

Heinrich Baer & Söhne ,
Dampf -Branntweinbrennerei ,Karl -Wilhelmftr . 26 .

und

Wim
sowie tüchtige

und

IlmiuM
zu sofortigem Eintritt
gesncht bei guter Be-
Zahlung. 3743a

Ü MiMMii ßrilzner,
A . -G . Durlach .

iin WÄiener
wird gesucht. 10131
Hotel .goldener Karpfen "

SvvwisSvlatz .

JüngererHallsbursche
mit nur guten Zeugnissen per
sofort gesucht. 10130
Adolf Lindenlanb ,

« aiserstrake 1S1

ZMerißssiger gWe
für einige Stunden nachmit-
tags für Besorgungen gesncht.

WieSgen, Marienstr . 27, II.

Lehrling.
Ehrlicher, junger Main » mit

guten Schulkenntnissen kann
ut die kanfminnische Lehre
treten bei. 97VS .3.3
Karl Baumann ,

Karlsruhe i . B >.
Akademiesir 20.

Gesucht sofort oder später
ei« einfaches 372va

Zimmermädchen,
daö nähen kann. 37SSa
Frau Medizinalrat Blume .

Philivvsburg in Baden .

tag. Zu erfragen Kahn , Stein -
strasie 11 . II. B31713

Im«. UiW.NWm
zu kinderlosem Ehepaar auf
1 . Oktober gesucht. B321S2
Schnster . Steinstr . IS . part .
Gesucht für sofort ein flei -

ßiges , zuverlässiges Mädchen ,das Liebe zu Kindern hat u.
sür häusliche Arbeiten bei
hohem Lohn u. guter BeHand -
lung . Wertheimer . Ettlin -
gerstr. 29 . 1 . Stock . B31908

Sofort gesucht jüngeres
Mädchen

vom Lande für Landwirtschaft
und Haus . Kleine Familie .
Gute Behandlung . 3730a

Hotel HummelSburg ,
Herrenalb .

Zuver¬
lässiges

Mädchen zu 2 P̂ersonen für
Küche u. Hausarbeit geg. hohen
Lohn auf 1 . Okt. gesucht .

Frau Ida Kaufmann
jgjtur» Kaiserallee 25 a , part .

Eine junge Frau wird für
Hausarbeiten auf Mittwoch
und Samstag gesucht .

Erbprinzenstr . 22 , 1 . Ttock.
B3217S giftSftr .

Eine tüchtige, gut empfohlene
Frau oder Madcheu
wird für einige Vormittags -
stunden zur Mithilfe im Haus -
halt gesucht . 10128

Frau Direktor Willstätter .
Douglasstrane 24.

Junge , saubere Kriegerfrau
sür Samstag nachmittag 2 bis
3 Std . gesucht . Zu erfragen
zwisch. ' 1,1—2 Uhr b . Leäbbrand.
Marienstr . 30 , 8 . Et . 3332220

Lehrmädchen !
Mädchen aus guler Familie ,

welches das Putzmachen er-
lernen will, kann eintreten .
AM?-» E . Naumann. Waldstr. 49 .

ZUM Wich«
finden dauernde Beschäf -
tigung . 3742a.2.1
Dampswaschanftc - lt Fuhs.

Bnlacl ». Nene Anlaaeür . 3.

LauMKöchen
zum sofortigen Eintritt
gesucht . 10l38

J . GoMfarb .
181 Kaiserstr.'.s?e 181 ,

Ecke Herrenstraße .

LeMM
aus guter Familie sofert ae-
sucht. Näheres bei 100a9 *
Blcbcisen , Werdervlatz "6.

3M - Beiu » e

'll 'ÄillT/Ottt das Mmaschi -
nenschreiben u,

Stenographieren mit gutem
Erfolg erlernt hat , sucht Stelle
auf Büro . Angebote unter
Nr . B3222S an die Geschäfts-
stelle der ,.Bad . Presse" erb.

Aeltere , perfekte Hotel - u
Restauratious - Köchin fncht
Stellung . B32227

Anna Weihnacht .
RuitAstraste 33 . 1 . St .

Zu yeriiiielen
AchmlichM

zu vermieten . m
Im Zentrum der Stadt ist

pr . sofort od. später ein Ein -
sam.- Haus mit 7 Zimmern an
kl . Familie zu vermieten .
K. Konisand , Aisttslr . 5f.

Einfamilienhaus .
f

eruSbach . schönste Lage,immer mit Zubehör , Bad,Äeranda , Garten , elektr. Licht ,
ist zu vermieten .

Näheres bei Gustav Popp .
Gernsbach , Bleichstraße, od.
W . Schwaab , Karlsruhe .
Frieden str . 12. 3322

Schöner Lade » in bester
Lage Mühlhurgs sofort preis -
wert zu vermieten . Näh. bei
Schmiedl. Rheinstr . 45 .

MÄzsOrchö A
ist im 8. Stock eine mo -
derne Wohnung , besteh ,
aus 3 großen Zimmer ,
Mansarde . Gas u . Elektr ., j
Zentral - Warmwasserhei-
zung sc. auf sofort oder
später zu vermieten . ^
Näheres bei Jos . Meefi .

ÄreiziMZmötzUW
mit Zubehör Nintheimerstr .v,
1 . Stock , per sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen

Willielmstraste k>7.
8728 ' Telepl. oi ! 18 '̂

Klauprechtstr . 9 . III. , mit
Bad . 2 Mansarden etc ., bes.
umständehalber auf 1 . Ok-
tober zu vermieten . 602.*;

Anzuseh. v . 10—12 u . 2—5
Uhr u. zu erfragen daselbst
oder im 2. St . Tel . 1815.

Mtthelmstr . 3
2 . Stock , .besteh , au ? 4 Zim -
mern , )vcans ., Ant . an Wasch-
küchu und Trockenspeicher , auf
sofort od. später zu vernneten .
Näh. 1 . Stock . B305SS .3.3

Leopoldsplatz 7 a
isb der 1 . u . 2. Stock , best, aui
je <» sckiöuen Zimmern . Bad,
Erker, Gcis u. elektr. Licht m .
automat . Treppenbeleuchtung
preisw . fof . od. spät, zu berchiet.

Zu erfr . i . 4 . Stock u . veim
Eiaent . Werderstr . 14, III. „ „

3 Zimm «r -Wobnnng
Südweststadt , mit reicht
Zubehör wegzugsbalber
per 1 . Oktober od. später
äußerst bill . zu vermiet .

Reflektant, bel . Adressen
abzug. unt . B32147 in der
Geschäftsst. d . Bad . Presse.

Bürger, 'trafte LI ist die Par -
terre - Wohnung mit 3 oder 4
Zimmern , Küche, Keller zc .
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Siäheres zu erfragen Krieg -
straste 16S, part ., oder unter
Nr . 8943 in der Geschäftsstelle
der „Badislben Presse"

Dnrlaciserstr . SS ist eine helle
2 Zimmerwohnung sofort
zu vermieten . B31822

Kaiserftr . 172 ist eine schöne,neu hergerichtete 2 Zimmer »
Mansardenwohnung , nach der
Straße gelegen, sofort an kl .
Familie zu vernieten . B'm"

Luisenstraße 39 große 3 Zim«
merwohnung auf 1 . Okt . zuvermieten . Näh, das . 2. St .

» üerle Mmm.
eleg . Schlafzimnier mit 2 Bet-
ten , Wöhnfalon mit Flügel , ab-
aeschloss. kompl . Küche u .Speise»
kammer, event. 1—2 Mädchen-
zimmer , per I . Oktbr . zu ver-
mieten . Näheres B32207 .6.1
Kriegstr . 160 , Ecke Hirschstr .
Möbliertes Zimmer ,
Eckzimm . mit 3 Fenst., Balkon.Vorgart , in gut . Haufe pr . sof.zu vermieten . Rriegsir . 160 ,Ecke Hirschstr . 5832205 .6.1

Sehr gut möbl . Wohn- vl
Schlafzimmer, GaS- u . Elek-
ttifcfi ; schön gelegen, zu verm.

Gabelsbergerftr . 2, II .
Hübsches , sonniges Zimmer

nur l Oltober zu vermieten .B32197 Karlftr . 64 . III.
Grones , freundl . möbliertes

ZlMnwr mit bef. Eingang z«vermieten . B322W.S.1
Kriegstr . 9<?, 1 Treppe lks .,gegenüber dem alten Bahnhof.

Belfortstr . lv , II, ist ein einfachmöbl . Zimmer sofort billig
zu vermieten . B32200

Schiiyenstr. Nr . 57, 2. Stock,
ist 1 Zimmer u . eine Schlaf-
stelle zu vermieten . B81373

Miet-Gesiiche
Freundl . % Zimmerwohna .wird v . kl. Familie in d . West -

itadt sofort gesucht. Hinterh .
u . Mans . ausgeschl. Angeb . m .
Preisang . nnt . Nr . B32217 an
die Gefchäftsst. d . Bad . Presse.

Nähe Hauptpost wird auf
1 . Okt. ein gut möbl . Zimmer
mit Dampfheizung u . befand
Eingang von junger Dame zunlieten gesucht. Angebote unt .Nr . B32204 an die Geschäfts.
stelle der »Bad . Presse" erbeten.
Möbliertes Zimmer
gesucht. Bess. Fräul . sucht gut
möbl . Zimmer , 1 od. 2. Stock,mit sep. Eingang , auf I . Okt .

Angebote unter Nr . B32208
an bic GeschäftSst . der „ Bad.Presse ' erbeten.

Eine kleine , ruhige Familie
sucht ein schönes Zimmer u.
Küche, oder 2 kleine Zimmer '
auf 1 . Oktober. Oststadt be-
vorzugt. Angebote unter Nr.
N32181 an die ..Bad . Presse"
Miiüjliertes Kimmer
geräumig , Nähe Ettlingerstr .
von Herrn gesucht .

Angeb . unt Preis unt . Nr.
B32210 an die „Bad . Presse" .

Bürofräul . sucht gnt möbl .Zimmer ,n der Weltstadt, ev .Nahe d . Mühlb . Tors p . 1 . od.
15. Okt. Angebote mit Preis
unter Nr . B32191 an die Ge-
schäftsst . d . „ Bad . Presse". 2.1

Eiufeodigtösep 11
l 1/» Liter

SO 55 60 65 ^
J . Bähr , Hans- «. üüehengeräte

Waldstrasse 51 . -- ---- Telephon 1124.
Rabattmarken » Mi
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Tedes - Anzeige .
Am 13. ds . M. hat mein langjähriger Vor¬

arbeiter

Daniel Reinhard
Laadwebrmann Im Inf.-Regiment 109

den Tod fürs Vaterland erlitten . Ich bedanre
in dem Heimgegangenen einen überaus pflicht¬
getreuen Mann , dessen Andenken ich stets in
Ehren halten werde . 10135

Karlsruhe, 20 - September 1916.

Franz Viefeld , Hofi .

,,'A ■ ' TL •• 'I1pÄ §

Todes -Anzeige .
"Schmerzerfüllt teilen wir Freunden

und Bekannten mit , daß es Oott dem
Allmächtigen gefallen hat . meine liebe
Frau, unsere gute Mutter, Schwester ,
Schwägerin und Tante

geb . Essig
im Alter von 40 Jahren nach langem,
schwerem Leiden heute rtacht 3 Uhr zu
sich in die ewige Heimat abzurufen.,

Karl Friedr . Schmidt u . Kinder .
Karlsruhe- Grünwinkel, den 20 . Sept . 1916.

Die Beerdigung findet am Freitag , den
22. Sept . , nachmittags 5 Uhr , vom Trauer¬
hause , Oasthaus „zum Hirsch*

, Oriin -
\ Vinkel , aus statt . 10133

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unser liebes

einziges Kind und NeSen

Walter
im Alter von 5 Jahren heute vmMttag , nach kurzer
Krankheit , in die ewige Heimat abzurufen.

Die tieftrauerndenHinterbliebenen:

Jos . Rohrbadier mä Frau .
Karlsrahe , den 20. September 1916.

Geranienstraße4.
Beerdigung: Freitag vormittag '<,11 Uhr.

B32223

Trauerfitite
stets vorrätig .

Frau Glaser , AmalienstraQe 14b ,
Ecke Karlstraße . B23990.G.4

Soeben erschienen:

MMt \t eines Gemeinen an seine gtoii.
Von Franz Joseph <3ü
und A Text-Btld«rn no .
Verfaffer » . Hübsch geheftet

Mit Umschlag-, Titel -
Originalaufnctwnendes
t Jt 1 .40 ( 108 Seiten ).

Schönst«« Geschenk auch an ftdm Feldgraue «.
Verlag der Mt -Ges . Badema, Karlsruhe.

Buchhandlung zu beziehen .
Durch,'ede

975

I Bekanntmachung .
Die Kartcnausgabe zum

Bezug von Freibankfleisch
schlieft am Kreits «, den 22.
d . Mts .. abends 6 Uhr. 10186

Karlsruhe , d . 19. Sept . 1S16.
Stadt . Schacht- u. Viehhof -

Direktion .

Gochsheim .
Zagdverpachtung.

Haeh langem , mit Geduld ertragenem Leiden,
das er sich im Felde zugezogen hatte, entschlief
heute früh im Krankenhaus zu Oppenau nun auch
mein zweiter geliebter Sohn, unser guter Bruder
und Schwager

Morifj Häberle
Kriegsfreiwilliger

im Alter von 24'/, Jahren .
In tiefer Trauer:

Frau Professor J . Il .tbrrle .
VizefeldwebelWilli H &berle , z . Zt. im Felde.
Klara Häberle , Kinderpflegen!».
Erna Hüfoerle .
Leutnant d. B. Ernst Gcitz , z. Zt im Felde.
Erna Grosse , Stettin.

Karlsruhe , am 19. September 1916.
Die Beerdigung findet Freitag, den 22 . Septbr.,

vormittags um '/»IL Uhr hier statt 1013a
Trauerhaus : Kriegsliaße 149.

Am DonnerStaa . bettS .Ciw . .
vormittags 10 Uhr. wird auf
dem Rathaus dahier die Jagd
auf hiesiger Gemarkung mit
einem nlächengelialt von ca.
1160 Hektar für die Zeit vom
1 . Februar 1917 bis mit dem
LI . Januar 1923 öffentlich
versteigert .

Als Bieter sind nur solche
Personen zugelassen, die im
Besitze eines Jagdpasses sind ,oder durch ein Zeugnis der
zuständigen Behörde _ nach¬
weisen, ,daf? gegen die Erteil -
ung eines JagdpasseS ein Be-
denken nicht obwaltet .

Der Entwurf des Jagd -
Vertrags nebst den besonderen
Bestimmungen über den Wild-
schaden liegt zur Einsicht auf
dem Rathaus öffentlich auf .
Gochsheim , denl6.Sepi .191L .

Gemeinderat :
JennerS.

3737a .2.1 Dorn»

Steigen Sie 1 Treppe
Sie spare» Kew g

. wenn sie Ihren Bedarf in :
Ja -ksnr ! eider, Mäntel Pale -

' tots . RSck«. Blusen in

vMlz Welteta

* * . 34 m
decken .

Remse
Schuhe und Stiesel
wenn auch revaraturbedürftia
zu höchsten Preisen . 2W, .9 5
An - n . Berkanssgesch . N«««
Markgrasenstraße 22

Telephon 2016 .

Mmm « el.
sowie ganze Wohnungs -
einrichtnnaen kaust zu ^
höchsten Preisen 9336" |

Welnttraub ,
Kroncnstr. KS.

Kette Haut,
Mitesser , Pusteln, Sommer-
rossen. Damenbartentfernen
ie selbst mit meinenbewährt .,

völligen Mitteln . B318S9
Naaelvflege . GestchtSvflege.

Paula Werner .
Kaisers!^ SV. 2 Trepp . 3.2

Krätze n
(juckender Hautausschlag)
wird unt. Garantie in 3 Tagen
mit der echten Krätzeseife
Marke „ Pura " geheilt . Geruch¬
lose Kur ohne Beruf-sstörung .
Für 1 — 2 -Kind . 1 M. Für Er¬
wachs . 1.90 M. l 'Tir veraltete
Fälle 2 .90 M. Dazu geh.
Luna- Blulreinigungstee, Pak.
50 I'fg. u . 1 M. Aerztl . empf .
Aliein echt durch Drogerie

Rudolf W . f .anur, ..
Karlsruhe , Kaiserstr. 24 . 5

Nach ausiv. Vers. d. Nachn .

iasclitenziii
(Pulzbenzin , Terpentin¬
öl-Ersatz usw .) lief , kan¬
nenweise vorteilhaft ,":r-
Chem . Fabrik F. Monzar ,

Karlsruhe !. Baden.

53.3.3 ;

AwerbiÄe SKL « --

Der beste u .billigsteFleischersah
für neue Kartosje !
sind unstreitig nene , fette

Salzheringe
m &>utgmvm
gegen Mchnaklne van .H G.50
u . Porto . Rezepte gratis .

Fr . M . Laurenschlaner.
Stuttgart . Eberharditrcche 4 e .

Perkauf nur direkt an
Verbraucher .

LchulijverschttibMgell
der 8°/«igen Anleihen der Haupt» und
Residenzstadt Karlsruhe von 188« nnd
188S kaufen wir zur Ermöglichung deS Um -
tanfchS in Kriegsanleihe z« angemessenen
Kursen . 9951

Stadtrat Karlsruhe

Släöiisches NahrungsmittelamS .
Verkauf von Mischen in der Fischmarkthalle am

Donnerstag von 3 l/e—7 M>r und Freitag von vormrt-
tags 8 Ubr ab. sowie in der Sofienstrafte SK/SS« am
DonnerStag von 3—6 Uhr und in der Georg -Friedrich-
straf?« am Freitag von vormittags 8 Uhr ab . 10129

mm
OtFiegs-ßehensversicberung

ohne ärztliche Untersuchung.
Jeder Kriegsteilnehmer, auch der schon cm der
Front stehende, findet Aufnahme, Im Todesfall
sofortige Auszahlung d . vollen Versicherungs¬
summe . 2428a
Qetiscbi, Sinket

Berlin W. 9, Bichhornstraße S,
Generalagentur Mannheim, Carl Bodenheimtr

Q. 2. I
Vertreter und stille Vermittler werden gesucht.

FUTSS 2
Ich eröffne in den ehemal . A . Ankenerschen

Geschäftsräumen , Sophienstrake IS«, meine neue

Hod @IS - AussSeiluitg
in Winter - Hüten und lade zu deren Besuch höflichst ein.

Ijfna Jfeuweger , Hoflieferantin,
vorm . Marie Ankener, Sopdienstraste 126.

N.B. — Umarbeiten von Aenderhüten und Pelzsachen
zu billigsten Preisen. B31795

Fr. Betsch , Hoflieferant
Telephon 278 Moltkestr . 81

JKUlItflreüektenfabrik .

Erstklassige BezugsqueSo für sämtliche

Effekten * Feld - u. Garaiswtinst .
9153

Filiale : Kaiserstrasse Nr . 187 .

Briefmarken -Sammler
sucht auf seiner Durchreise für 100000 Mk. seltene Brief»
marken und ganze Sammlungen anzukaufen ; für Hinter-
lassenschaften zahle die höchsten Preise ; Agenten erhalten

>he Provision. Briefliche Angebote unter „Tammler" an
otel Germania Karlsruhe , auch persönlich , von 9—11

vorm .. 7—8 abends , im Hotel . 370S0a .2.2

Xi6illßll611 10140
in Arten , die das Panzer¬
korsett vorzüc . ersetzen .

Büstenbalter
Leibbinden
Damen - Wäsebe

und alle sonstigen
Damen - Artikel

Große Aaswahl
reelle billige Preise

Reformhaus
Neubert

Kaiserstr. 122.

Rostscbntz - nnd

andere Anstrichfarben
liefern in alle» Packungen von W lce an und in allen
Tönen preiswert 9993.2.2

ü @or §3 Belwesis ? 6 , IB . d. B .
Lack- und Farbenfabrik ,

Karlsruhe , Linkenheimerlandstratze4.

Ohne Selfenkarte erhältlich !

I"

riesig schäumend u. reinigt
durch seine eigenartige chemische Wirkung selbsttätig .Ohne « ilft . ohne Chlor , ohne Sftnre ,ohne «charfe , ätzende Stoffe .

Ohne Scifcnbarlc criiiiltllcb

We '
l-

» 31527 Schillerst».

sehr billig
ebe
IV.abzugeben . [ verkaufen .

4 eichene Rohrstühle zu
Karl « Friedrich-

Türkisch .
Anfang Oktober beginnen m wieder
mit einem neuen AnfAnKerlaira in der
türkischenSprache und zwar findet der Unterricht
abends zwischen 7 und 10 Uhr statt Der Unter¬
richtstag und die Zeit wird noch bekannt gegeben.
Unterrichtsleiter : Herr Dr - H . Reinfried ,

Lehrer für Orient. Sprachen.
Die Direktion der

Handelsschule Merkur
Karlsruhe, KarlstraBe 13. nächst d. Möninger.

jdiulelsschuie
fl flRircimeira -Tßchwapt,
SInstitut I. Ranges für Handels -
I, wissenscharten und Sprachen
. « lahres - u Halbiahreskurse »
J Hasche u. sichere Vorbereitung
31. Einjährigen - Examen (nch
j « rVoIkssdlOler ) • Pensionat •
jSüH Behebung von
*

1862 | Schul3chwicrigkeltgn
[ ' Wgqlraitm?. i>n. ,s,v

straße W. Ziaarren-Gefchäft .

klSz « !» ,
klAiü « ,

iwmoiii «0 !
übernimmt als Spe¬
zialität bei nlli -
gen Preisen 9936

j . Kunz ,
21 Karifriedrichstr . 21 .

fapilnl -Scialing
auf Werte aller Art

AMMl - '

Bemi
'
Miiüg

unter Mnstiaen Bedingungen
bei 1. und II . RanasteNung.— Industrielle Beletdung be¬
vorzugt . B30LS1 .KL
Karl Lehzaaan, Pforzäsim ,
weM . Nr . 7 . — Fernruf 442.

Wäscherei
au übernehm , gesucht, mittle
rer Betrieb n. guter Privat^
Kundschaft, von solvent . Lei:
ten. Ani?eb . unt . Nr. BW03S
an die Geschäftsst. der . Bad .
Presse " erbeten .

WMWW

Geschäft
mit oder ohne Haus, gleich
welcher Branche B3S161

zn kaufen gesucht
d .Vkao »er . Konsinni>. Wilb.»Tt .7

Wer eine gebrauchte Kon«
trollkafse. National - Total-
addierer . zu verkaufen hat ,
sende billigste Angebe
Kabriknummer derKai^
Nr. 3480« an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ^.

lüirihlK
gebraucht, aber gut erhalten,
System Hengstenberg oder
National, »u kaufen gesucht .

Angebote mit Preis unter
Nr . 10002 an die Geschäft»-
stelle der . Bad. Presse ^

. 3.2
Ilt !?en - !koftttm . Mantel ,

nnd schwarze Plüsch- oder
Gamt-Aackc. gut erhalten,
Gröge 42—46, , n kaufen aes .

Angebote unterer . B32221
an die . Bad. Presse " erbeten

Wir kaufen
Rohnessel und andere Ge -
webe, leichte Futterstoffe —
Lüster :c . . event . auch größere
Reste oder Abfälle nach Ge -
wicht, letztere nicht unter40cm
im Quadrat. Bemusterte Eil¬
angebote an 3784a
JttKef & Co ., Eisenach.

Alerhslt . Sinücrliefimnp
aus gutem Hause sofort zu
kaufe » tekncht . Angeb . unter
Nr . B32190 an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse^

. 2 . 1

Zu verkaufe ^
8iir NieMWigte !

asiBiSEliiwafea - OescMi !
Nähe ar. Stadt z . verpacht. od .
a . verrauf . Feld u . .©ort . n.
Wunsch . Anzahlg. ca . « 10V Mk.
Näheres unt . Nr . B31738 an die
Geschäktsst . der . Bad . Presse"

Schreinerei
Verkauf.

Weg . Todesfall ist eine
gut eingerichtete Schrei¬
nerei mit Maschinen-
betriebansterordentlich
VreiSwert zu verkaufen .
ES handelt sich um ein
seit Jahrzehnten besteh.
Geschäft, welche» in der
Hauptsache Spezial -Ar-
tikel anfertigt nnd eine
sichere u. ante Existenz
bietet. Erforderliche »
Kapital ca. Mk. 6000 .—.
Angebote unter U. 2167
an H aasenstein
& Vogler , A. - <>>.,
Karlsruhe i . S . 3714a

Schlafzimmer -
Einrichtung in hell Eichen
wegen Auflösung einer Heirat
für Mk. 550 zu verkaufen .
Möbelhaus L Feld mann .
3332206 Kriegstr . 160 . 4 .1

MmWll
4 Zhl.. 40 PS . mit ca . 20.30 «/.
Tragkraft m . Pritsche u . vord.
Führersitz mit Eisenbereifuna
ev . mit Anhänger m . zufam.
60—70 °/0 Tragkraft ; ferner
1 Maurer -Union Lastwagen-
Motor . 1 Zhl. mit Magnet u.
Vergaser zu verkaufen, ^ «a

Angnst Ziegler ,Baumaterialien - Handlung
Ottersweier (Baden ) .

Aeetylen -Ayparat
iSystem Staiger ), gut erhalten .
2v—30 Flammen mit Lyren je.
wegen Anschaffung des Elek>
krischen zu verkaufen. 3672a
B . Armbrniier „zum Adler ,

OenSback .
Kvnttnenkal -

Schreibmaschine ISIS , fast
neu , mit Springer , bill. abzu-
aeben. Angebote u. B32lv7 an
die GeschäftSst. d. Bad. Preffe-
Viütg zu verkaufen .

Plüschgarnituren, Schreib -
tische, feine Pfeilerkommode
(Mahagoni), Auszug- u. Spiel -
tische , Staffelei . Kleidev-
schränke . Weift lack. Schrank,
voll st.Betten , Roßhaarmatratze
Federnbetten , Kückenschränke
zc., alle » gut erhalt. , bill . ab?ug-

Epple , Möbelgeschäft ,
©32184 Steinstraft - 6. _
WWemMZ
für 20 Mk. zu verkauf . 5

^ Meister «
l arbeit )^Ml . zu verkauf. B32190

Zä hringerstr . 84 . M . ^
Eleg. . last neues, braune ?

Jackenkostüm, 2b Jt . schwarzer
Tuch-Kostümrock 8 Jt . schwarz.
Tuch-Mantel 12 jt , schwarze»
Tuch-Jackett 8 Jt , blaues Jack .»
Kostüm 12 Jt, schwarz-weik ge¬
streiftes Winterkostum 16> ,
Bluien . Kaiserstr . 17, pt . B»w?

Wagendecke!
1—2 rmterhaltene , wasser¬

dichte Wagendecken zu kanfe«
gesucht . S7S2L.S

Karl Baumann , .
Karlsruh?, Akademiestr.

" •

Mechanische Werkftätte
in Zentrum von Karlsruhe, ca. 200 am Arbeitsraum, kompl .
Maschinen -Einrichtung , GaZmotor , Modelle Zc. , samt dazu-
aehörigem östöckigem Rentenhaus mit Hintergebäude um
12 000 .— Je bei ea . 20 000 .— Jt Anzahlung

wegen ToSesssl ! zu Verkaufen .
Geschäft hat prima Kundschaft, besteht seit 80 K , 3733a

Herrmann , gtytt (|ott . Rotebühlstraße ^

Pferde -Bertuuf .
Ein Paar Raupen ohne Abzeichen.

Stuten , 5 uttf ) 7iar,t . Ostfricsen , 1-W groß,
herrschaftliche Wagenvfcrde, flotte Gange»-,

werden dem Berkauf ausgesetzt . Liebhaber wollen ihre Adrenx
unter Nr . 10007 au die Seschäftsstelle der . Badiiche » ^ e»e.
emsenden .
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